Tendoryu-Aikido - Vorführung des TSV Deggendorf
am 19. 5. 2007 im Feng-Shui-Park Lalling

Lalling (Landkreis Deggendorf) ist eine kleine Gemeinde im vorderen Bayerischen Wald („Sonnenwald“) und Touristenmagnet. Neueste Attraktion dort ist ein streng nach Feng-Shui-Architektur angelegter Kurpark. Zum einjährigen Gründungsjubiläum gaben die Aikidoka des TSV Deggendorf auf dem schmalen Ying-Steg mitten auf dem See eine Vorführung der Stilrichtung TENDORYU-Aikido nach Sensei Kenji Shimizu.

Feng-Shui und Aikido – eine Einführung:
Zum Feng-Shui-Konzept gehört neben Wasser, Feuer, Holz und Erde auch das Element „Metall“. Dem Metall wird auch die Ethik der Kampfkünste (Respekt vor dem Leben und dem Übungspartner, beständiges Arbeiten an sich selbst) zugerechnet und natürlich das Schwert. 
Als die Aikidoka des TSV Deggendorf eingeladen wurden, die Kampfkünste zu vertreten, haben sie sich deshalb natürlich nicht lange bitten lassen. Aikido stammt bekanntlich zwar aus Japan. Das mochte aber niemanden stören, denn die klassischen Kulturen Japans und Chinas sind eng verwandt. 
Neben den Grundtechniken wurden mit Rücksicht auf das vom Veranstalter gewünschte Thema „Metall“ auch Stock- und Schwerttechniken demonstriert. Waffentechniken sind im Tendoryu-Aikido niemals Selbstzweck, sondern Ergänzungen zum – an sich waffenlosen – Üben. Die Wichtigkeit des richtigen Ukemi wurde herausgestellt.
Besondere Herausforderung war neben der extremen Hitze die Enge des Stegs (nur 4 Meter an der breitesten Stelle). Zwei Mal waren die Ukes nur Zentimeter von einem Absturz ins verführerisch kühle Nass entfernt. Wie zu vernehmen war, hatte das Publikum Wetten laufen, ob jemand ins Wasser stürzen würde.

Mit Routine und Augenmaß konnte das Problem aber gelöst werden.

Die Teilnehmer genossen die herrliche Location und waren erfreut über die malerischen Fotos mit unerwarteten Spiegelungen im Wasser des Sees.
Mitwirkende:

· Robert Hundshammer, 4. Dan Tendoryu-Aikido, Cheftrainer TSV Deggendorf

· Stefan Schmid, 1. Kyu, Jugendtrainer TSV Deggendorf Aikido

· Martin Tannerbauer, 3. Kyu und Rupert Bugl, 4. Kyu
Robert Hundshammer
